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Deutscher 
Caritasverband e.V.   

Beschluss 
 
zur 10. Sitzung 
der Regionalkommission Ost 
am 21. März 2019 in Leipzig 
 
 
 

 
Einmalzahlung 2018 

 
 

1. In Abänderung und Ergänzung des dienstnehmerseitigen Antrages vom 21. Juni 2018 
zur Gewährung einer Einmalzahlung beschließt die Regionalkommission Ost auf 
Grundlage des BK-Beschlusses BK 2/2018 vom 14. Juni 2018: 

 
1.1. Es wird ein neuer § 12b in die Anlage 31 zu den AVR eingefügt:  
 

„§ 12b Einmalzahlung 2018  
 
1Mitarbeiter in den Entgeltgruppen P 4 und P 6, die am 1. Juni 2018 einen Anspruch 
auf Dienstbezüge (Vergütung, Urlaubsvergütung oder Krankenbezüge) haben, erhal-
ten eine Einmalzahlung in Höhe von 250,00 Euro. 2Satz 1 gilt auch, sofern nur wegen 
der Höhe der Barleistungen des Sozialversicherungsträgers Krankengeldzuschuss 
nicht bezahlt wird. 3Der Anspruch nach Satz 1 besteht auch, wenn die Mitarbeiterin 
wegen Beschäftigungsverboten nach § 3 Abs. 1 und Abs. 2 MuSchG am 1. Juni 2018 
keine Dienstbezüge erhält. 4Anspruch auf Dienstbezüge ist auch der Anspruch auf 
Entgeltfortzahlung aus Anlass der in § 10 des Allgemeinen Teils genannten Ereignis-
se. 5§ 12a der Anlage 31 zu den AVR findet Anwendung. 6Die Einmalzahlung wird im 
Dezember 2018 fällig; scheidet ein Mitarbeiter nach dem 1. Juni 2018 aus, wird die 
Einmalzahlung im letzten Beschäftigungsmonat fällig.“  

 
1.2. Es wird ein neuer § 12b in die Anlage 32 zu den AVR eingefügt:  
 

„§ 12b Einmalzahlung 2018  
 

1Mitarbeiter in den Entgeltgruppen P 4 und P 6, die am 1. Juni 2018 einen Anspruch 
auf Dienstbezüge (Vergütung, Urlaubsvergütung oder Krankenbezüge) haben, erhal-
ten eine Einmalzahlung in Höhe von 250,00 Euro. 2Satz 1 gilt auch, sofern nur wegen 
der Höhe der Barleistungen des Sozialversicherungsträgers Krankengeldzuschuss 
nicht bezahlt wird. 3Der Anspruch nach Satz 1 besteht auch, wenn die Mitarbeiterin 
wegen Beschäftigungsverboten nach § 3 Abs. 1 und Abs. 2 MuSchG am 1. Juni 2018 
keine Dienstbezüge erhält. 4Anspruch auf Dienstbezüge ist auch der Anspruch auf 
Entgeltfortzahlung aus Anlass der in § 10 des Allgemeinen Teils genannten Ereignis-
se. 5§ 12a der Anlage 32 zu den AVR findet Anwendung. 6Die Einmalzahlung wird im 
Dezember 2018 fällig; scheidet ein Mitarbeiter nach dem 1. Juni 2018 aus, wird die 
Einmalzahlung im letzten Beschäftigungsmonat fällig.“  
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1.3. Es wird ein neuer § 12b in die Anlage 33 zu den AVR eingefügt:  
 

„§ 12b Einmalzahlung 2018  
 
1Mitarbeiter in den Entgeltgruppen S 2 bis S 4, die am 1. Juni 2018 einen Anspruch auf 
Dienstbezüge (Vergütung, Urlaubsvergütung oder Krankenbezüge) haben, erhalten 
eine Einmalzahlung in Höhe von 250,00 Euro. 2Satz 1 gilt auch, sofern nur wegen der 
Höhe der Barleistungen des Sozialversicherungsträgers Krankengeldzuschuss nicht 
bezahlt wird. 3Der Anspruch nach Satz 1 besteht auch, wenn die Mitarbeiterin wegen 
Beschäftigungsverboten nach § 3 Abs. 1 und Abs. 2 MuSchG am 1. Juni 2018 keine 
Dienstbezüge erhält. 4Anspruch auf Dienstbezüge ist auch der Anspruch auf Entgelt-
fortzahlung aus Anlass der in § 10 des Allgemeinen Teils genannten Ereignisse. 5§ 
12a der Anlage 33 zu den AVR findet Anwendung. 6Die Einmalzahlung wird im De-
zember 2018 fällig; scheidet ein Mitarbeiter nach dem 1. Juni 2018 aus, wird die Ein-
malzahlung im letzten Beschäftigungsmonat fällig.“  

 
1.4. Es wird ein neuer Abschnitt IIb in die Anlage 1 zu den AVR eingefügt: 
 

„IIb Einmalzahlung 2018  
 

1Mitarbeiter in den Vergütungsgruppen 12 bis 6b, die am 1. Juni 2018 einen Anspruch 
auf Dienstbezüge (Vergütung, Urlaubsvergütung oder Krankenbezüge) haben, erhal-
ten eine Einmalzahlung in Höhe von 250,00 Euro. 2Satz 1 gilt auch, sofern nur wegen 
der Höhe der Barleistungen des Sozialversicherungsträgers Krankengeldzuschuss 
nicht bezahlt wird. 3Der Anspruch nach Satz 1 besteht auch, wenn die Mitarbeiterin 
wegen Beschäftigungsverboten nach § 3 Abs. 1 und Abs. 2 MuSchG am 1. Juni 2018 
keine Dienstbezüge erhält. 4Anspruch auf Dienstbezüge ist auch der Anspruch auf 
Entgeltfortzahlung aus Anlass der in § 10 des Allgemeinen Teils genannten Ereignis-
se. 5Abschnitt IIa der Anlage 1 zu den AVR findet Anwendung. 6Die Einmalzahlung 
wird im Dezember 2018 fällig; scheidet ein Mitarbeiter nach dem 1. Juni 2018 aus, wird 
die Einmalzahlung im letzten Beschäftigungsmonat fällig.“  

 
2. Der Beschluss tritt zum 01.06.2018 in Kraft. 

 
Leipzig, den 21. März 2019 
 
 
 
gez. Johannes Brumm gez. Hubert Garski 
Vorsitzender der Regionalkommission Ost stellv. Vorsitzender der Regionalkommission Ost 
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